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toieder fibig ju eigener Vetreibung feines Gefchifts, fo hat die Subftitution ihr Enbe, 8 hat
aber per Subftitut ein Unvecdht auf die unddhjt sur Crledigung tonmmende Mitlerftelle.  Im
Uebrigen ift e8 in Anfehung ber Pritfung, Wabl und Verpflichtung der al8 Subftituten angu-
nehmenden Perfonlichfeiten ebenfo zu halten, wie bet Annabhme der Midtler felbit.

§ 30. Bl ein Mitler fein Amt niederlegen, o hat er feine Cntlafjung beim Stadt-
rathe zu fudhen.

§ 31. Wenn eine Miflerftelle, fei e8 burd) deren freimillige Anfgabe, oder durdh Tob,
ober Nemotion bed Jubabers sur Crledigung fommt, ober wenn ein Mdfler durd) Suspenfion
aufjer Thitigleit gefest wird, o ift dbad Midkerjournal, mittelft des amtlihen Stempels ded
Meitlers verfiegelt, nebft diefem Stempel unvergiiglich an den Stadtrath abjuliefern, wibvigen-
fall8 Der letitere bevedhtigt ift, mit Deven LWegnabme von ObrigfeitSwegen ju verfabren.

§ 32. Die erfolgte Refignation cber Cutlaffung eines Miiflers, nicht minver die Sus-
penfion eined folchen ift von bem Stadbtvathe durd) fein amtlidhed Localblatt jur sffentliden
Kenntniff ju bringen.

§ 33. Uuf Berlangen einer Vehirde ift ber Miiffer verpflichtet, jachverftindige Gut-
acbten itber alle in fein Fad) enfdlagende Fragen und Gegenftinde abjugeben.

Chemnity, den 31ften December 1857.
Der Rath dDer Stadt Chemnis,

@ Juliug Nobert Vetters, Stadtrath.

N 4H) LBerordnung
sur Grlauterung der den Gefdyaftsverfehr mit ven Kaiferlidhy Koniglidy Oeftevreichi-
fdhen Gerichten betreffenden BVerordnung vom 26iten September 1856 ;

vom Sten Juli 1858.

Sur Crlduterung der Lerordnung, den Gefdydjtsverfehr mit den Kaiferlich Kiniglich Oefter-
reidifdhen Geridten betreffend, vom 26{ten September 1856, wirth Hierburd) befannt ge-
madyt, daf, einer nenerflid) von ber Kaiferlich Koniglich Defterrveichifchen Regierung anber ge-
jchebenen Mittheilung gufolge, Requifitionen wegen Buftellung von Tarnoten (Sportelzetteln)
an Bablungdpflichtige, welde fidh in Defterveidy aufbalten, fiir ven Fall, daff fidh biefe in der
Hauptjtadt eines Defterreichifchen Kronfanded befinden, an ben Magiftrat diefer Hauptitabt,
i Dent itbrigen Fdllen aber an bie Vegirfddmter (in Ungarn Stublrvidterdmter, im Lombar-
bijdh-Benetianifden Konigreiche Diftrictscommiffariate, in Dalmatien Prituren) ju ridten find.
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Dagegen werben die Oefterreichijchen Bebirven in derlet Fdllen an bie Koniglich Sadfifchen
Gerichte i) wenden.
Dregden, den Hten Jult 1858,
Miniftevinm der Juftiz.
Dr. von 3idhinsfy,

Manitins,

N 46) Decret

wegen Beftatigung eined fernerweiten Nadbtvagd ju den Statuten der
Leipgiger Banf;

vom 2ten Juli 1858.

%39, Sobanu, von OOIIES Gnaden Kinig von Sadyjen
6. . N,
thim hiermit funbd, vaf Wir auf Anjuchen ved Divectoriums und Ausfdhufjes und auf dven Ung
pedbalb von dem Miniftevinm ded Junern erftatteten Lortvag die Verldngerung der Dauer
ber Leipgiger Bantf auf weitere 3mwanzig Jabre, vom 12ten Méixy 1859 an, L‘;entf)zmqt und
3u Den in dem betjolgenden ferneriveiten Nachtrage vom 12ten Meai 1858 enthaltenen Zu-
fulgm und Abdnderungen ver mittelft Decvets vom 12ten Miry 1839 confivmirten Statuten
piejer nftalt Unfere Bejtatigung dergeftalt evtheilt halen, vafk venfelben genan nadhgegangen
werben foll.
A veffen Veurfunbung ijt gegeniwdrtiges

Decret
audgefertigt, wvon Ung eigenbindig folljogen und mit linferem Koniglidhen Siegel bebrudt
fverden,
Dredden, den 2fen Juli 1858.
Cu
Sobanmn.

Jriedrich Ferdinand Freiberr von VBeuft.

Nachtrag D.
ju den Statuten der Leipiiger Bank,
Mit Genehmigung der hoben Staatéregierung werden § 12 ded mittelft Allerhichiten
Decrets vom 18ten Jamrar 1849 beftitigten Nachtrags ju den \..t\.lm‘cn ber Leipsiger Bant,
fomie §§ 26, 38 und 94 bder mittelft Allerhichiten Decretd vom 1 2ten Miry 1839 bejti-
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	No. 45.) Verordnung zur Erläuterung der den Geschäftsverkehr mit den Kaiserlich Königlich Oesterreichischen Gerichten betreffenden Verordnung vom 26sten September 1856; vom 5ten Juli 1858.

